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24. Es wolle Gott uns gnädig sein
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Psalm 67
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T: Martin Luther 1524 (EG 280)

M: 15. Jh., bei Ludwig Senfl 1522,

Matthäus Greiter 1524 oder Magdeburg 1524
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2. So danken, Gott, und loben dich / die Heiden überalle,

    und alle Welt, die freue sich / und singt mit großem Schalle,

    dass du auf Erden Richter bist / und lässt die Sünd nicht walten;

    dein Wort die Hut und Weide ist, / die alles Volk erhalten,

    in rechter Bahn zu wallen.

3. Es danke, Gott, und lobe dich / das Volk in guten Taten; 

    das Land bringt Frucht und bessert sich, / dein Wort ist wohlgeraten.

    Uns segne Vater und der Sohn, / uns segne Gott der Heilig Geist,

    dem alle Welt die Ehre tu, / vor ihm sich fürchte allermeist.

    Nun sprecht von Herzen: Amen.
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